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SPORTISSIMO - EIN SPORTLICHER KONZERTABEND
20/09, 19:00 Uhr, Fitness Company

Athletisch begabte seilspringende und ballspielende Schlagzeuger 
und tanzende Akkordeonisten sind mit sportiven Höchstleistungen 
die Akteure des Abends. 
Ein Programm, das Musik als Körperkunst begreift und zugleich ein 
ungewöhnliches Konzertereignis, das natürlich an einem Ort stattfindet, 
wo Bewegung und Sport zu Hause sind: im Fitness-Studio. Mit Werken 
von A. Black, A. Hilario, T. Chr. Heyde, J. Alvarez u.a.
Eintritt: 10,-/ 7,- 

HardcoreKonzert
18/09, 21:00 Uhr, 

Moritzbastei Veranstaltungstonne

Ein Konzert in einer der sportlichsten 
musikalischen Nischen: Hardcore — 

Ende der 70er Jahre entstandene 
Essenz aus Hard Rock, Heavy Metal 

und Punk – ist durch extreme Tanzfor-
men geprägt. So ist das »Stagediven« 

ein wichtiges Element auf Hardcore-
Konzerten; andere Tanzelemente 
werden vor allem aus asiatischen 

Kampfsportarten übernommen. Körper-
liche Fitness wird an diesem Abend 

benötigt für Born FROM PAIN, die 
holländischen Urgesteine des 

Metalcore, die Lokalhelden MYRA, 
die dänische Hardcore-Formation 

Straight To Your Face und die 
Magdeburger Metalcorer 

BLACKEST DAWN.
Eintritt: 10,-/ 9,-

präsentiert von »Deadpool Productions«
 

80 STUNDEN 
DISCO-CLUB
Moritzbastei

Bewegung, Durchhalten, 
Zusammensein, Abwechslung, 
Schweiß, Hingabe: all diese 
Sport-Attribute vereint der »80 
Stunden Disco-Club«. Vom Beginn 
des Festivals bis zum letzten Ton 
begleiten uns diverse DJs & Bands 
durchgängig mit sportlichen Klän-
gen von Funk und R´n´B über Soul 
und HipHop bis hin zu Britpop 
und Hard Rock.

HipHop Jam & KONZERTE
21/09, ab 13:30 Uhr, 
Moritzbastei Veranstaltungstonne

Der sportliche Gedanke ist für die 
HipHop-Kultur essentiell. Partys sind 
immer auch Wettkämpfe, Gesänge 
auch Performances und die Tänze sind 
– professionell betrieben – Leistungs-
sport. Die HipHop Jam greift zum einen 
diesen wettstreitenden Aspekt heraus 
und lässt die Aktivisten ihre künstleri-
schen »Kämpfe« austragen: im Free-
style, dem Breakdance und auch zwi-
schen Graffiti-Sprayern. Zum anderen 
geben etablierte HipHop-Künstler – im 
Geiste des »each one teach one« – 
Workshops zu elementaren Disziplinen 
der Subkultur. Abschließend erzählt 
Atom One aka. Der Lange »Tales 
from the Can« und FivaMC lässt mit 
ihren ausdrucksstarken Texten die ni-
ckenden Heads keine Sekunde lang 
zur Ruhe kommen.

Metalkonzert & 
DOUBLE-BASS-WETTBEWERB 
19/09, 20:00 Uhr, Werk II

Heavy Metal und Sport - das birgt die Möglichkeit 
diverser geschmackloser Polemik. Ist es schon 
Sport Bierkästen vom Auto in den Proberaum zu 
tragen? Oder ist das Heavy Metal-typische »Head-
bangen« eine Art rhythmische Sportgymnastik?  
In kaum einem anderen Genre setzen sich Musiker 
solch körperlichen Strapazen aus. Der Wunsch 
immer lauter und schneller zu spielen, treibt die Ge-
schwindigkeit oft an die Grenze von 300 Schlägen 
in der Minute. So werden nicht nur die schnellsten 
Schlagzeuger der Stadt im Double-Bass- 
Wettbewerb zu Höchstformen auflaufen, sondern 
auch im anschließenden Konzert die Bands 
CROWD, Mimosis & Invocation.  
Eintritt: 12,-/ 9,-
präsentiert von »Heavy Metal - nix im Scheddel«

Eine Brise 
Aktion für 111 Radfahrer

18/09, 18:30 & 19:00 Uhr, 
Start Augustusplatz

Einer »Brise« gleich durchqueren 
hupend, trillernd, pfeifend und 

klingelnd 111 Fahrradfahrer 
bei dieser spektakulären 

musikalischen Performance von 
Mauricio Kagel die Innenstadt. 

Eintritt frei

Running Mic - POETRY 
19/09, 16:00 Uhr, Start Blechbüchse

»Running Mic« ist Poesie auf der 
Straße, sind Poeten, die beim Stadtlauf 
Pflastersteine erklimmen um ihre Stim-
me lyrisch erschallen zu lassen. Im Ge-
tümmel der Innenstadt erwecken sie, 
zwischen Marktplatz und Blechbüchse, 
eigene Texte von Sport, Spiel und Lie-
be, Bewegung, Trott und Traum zum 
Leben. Eintritt frei

Wort-Sport-Nacht
19/09, 19:30 Uhr, UT Connewitz

Sport findet nicht nur in Arenen und 
auf Bolzplätzen statt, bedeutet nicht 
nur körperliche Betätigung und Wett-
kampf: Sport kann auch Wortsport 
sein. Als Rahmenhandlung für Ge-
schichtenerzähler oder als literarisches 
Format, das sich des wettstreitenden 
Charakters des Sports bedient, um 
neue Spannungen um das gesproche-
ne Wort zu kreieren. Studierende des 
DLL stellen eine literarische Sport-
mannschaft zusammen, Timo Brunke 
fordert mit seiner Sprachkomposition 
»Kommunikazumutung-Verzweit« zum 
»Hörturnen« auf, bevor 8 siegeswilli-
ge Slam-Poeten (u.a. Julius Fischer, 
Word Alert, Mieze Medusa) in den 
Boxring steigen um Worte statt Fäuste 
sprechen zu lassen. 
Eintritt: 8,-/ 6,-

Satie am Morgen - konzert
21/09, 11:00 Uhr, Moritzbastei Veranstaltungstonne

Mit 21 Klavier-Miniaturen porträtiert Erik Satie in 
»Sports et divertissements« spielerisch Sportarten 
wie Golf, Segeln und Tennis. 2008 betrachten der 
Komponist Steffen Schleiermacher und der 
Medienkünstler Hael Yxxs in zeitgenössischer 
Ästhetik klassische Sportarten neu. Im Sinne des 
sportlichen Zeitgeistes ergänzen sie Saties 
Miniaturen zum Beispiel um die Formel1. 
Eintritt: 9,-/ 6,-

Mit einer Aktion von 111 Radfahrern eröffnet »MACHTMUSIK – Festival für sportliche Musikkultur« ebenso bewegungsintensiv wie musikalisch-spekta-
kulär. Mit über 100 Künstlern und 30 Veranstaltungen zeigt das Programm künstlerische Reflexionen und kreative Reaktionen auf das kulturelle und mediale 
Phänomen »Sport«. Kritische, amüsante und andersartige Positionen setzt MachtMusik anderen sportlichen Großereignissen des Jahres entgegen:  
auf der Konzertbühne, im öffentlichen Raum, im Club, im Kino, in der Fußgängerzone – sogar im Fitness-Studio. MACHTMUSIK spannt einen  
kühnen inhaltlichen Bogen von zeitgenössischer Musik über Hardcore, Heavy Metal und HipHop, bis hin zu Literatur, Poetry, Filmen, Vorträgen  
und öffentlichen Kunstaktionen.


